
 
Allgemeine Geschäftsbedingungen mit Kundeninformationen 

 
 
1) Geltungsbereich 
 

1.1 Diese Allgemeinen Geschäftsbedingungen (nachfolgend „AGB”) der Firma Margit Sponner (nachfolgend 
„Verkäufer”), gelten für alle Verträge, die ein Verbraucher (nachfolgend „Kunde”) mit dem Verkäufer hin-
sichtlich der vom Verkäufer in seinem Online-Shop dargestellten Waren und/oder Leistungen ab-
schließt. Hiermit wird der Einbeziehung von eigenen Bedingungen des Kunden widersprochen, es sei 
denn, es ist etwas anderes vereinbart. 
 

 
1.2 Verbraucher im Sinne dieser AGB ist jede natürliche Person, die ein Rechtsgeschäft zu Zwecken ab-

schließt, die überwiegend weder ihrer gewerblichen noch ihrer selbständigen beruflichen Tätigkeit zuge-
rechnet werden können. 

 
2) Vertragsschluss 
 

2.1  Die im Online-Shop des Verkäufers enthaltenen Produktbeschreibungen stellen keine verbindlichen 
Angebote seitens des Verkäufers dar, sondern dienen zur Abgabe eines verbindlichen Angebots durch 
den Kunden. 

 
2.2  Der Kunde kann das Angebot über das in den Online-Shop des Verkäufers integrierte Online-

Bestellformular abgeben. Dabei gibt der Kunde, nachdem er die ausgewählten Waren und/oder Leis-
tungen in den virtuellen Warenkorb gelegt und den elektronischen Bestellprozess durchlaufen hat, 
durch Klicken des den Bestellvorgang abschließenden Buttons ein rechtlich verbindliches Vertragsan-
gebot in Bezug auf die im Warenkorb enthaltenen Waren und/oder Leistungen ab. Ferner kann der 
Kunde das Angebot auch per E-Mail gegenüber dem Verkäufer abgeben. 

 
2.3 Der Verkäufer kann das Angebot des Kunden innerhalb von fünf Tagen annehmen, 

• indem er dem Kunden eine schriftliche Auftragsbestätigung oder eine Auftragsbestätigung in Text-
form (E-Mail) übermittelt, wobei insoweit der Zugang der Auftragsbestätigung beim Kunden maßgeb-
lich ist, oder 

• indem er dem Kunden die bestellte Ware liefert, wobei insoweit der Zugang der Ware beim Kunden 
maßgeblich ist, oder 

• indem er den Kunden nach Abgabe von dessen Bestellung zur Zahlung auffordert. 
Liegen mehrere der vorgenannten Alternativen vor, kommt der Vertrag in dem Zeitpunkt zustande, in 
dem eine der vorgenannten Alternativen zuerst eintritt. Nimmt der Verkäufer das Angebot des Kunden 
innerhalb vorgenannter Frist nicht an, so gilt dies als Ablehnung des Angebots mit der Folge, dass der 
Kunde nicht mehr an seine Willenserklärung gebunden ist. 
 

2.4  Der Vertrag kommt erst durch unmittelbare Zusendung der Ware oder durch Übermittlung einer schriftli-
chen Auftragsbestätigung zustande. Die Bestätigung über den Zugang einer Bestellung ist nicht als Auf-
tragsbestätigung zu verstehen. Die Nichtausführung der Bestellung kommt deren Ablehnung gleich. Der 
Verkäufer behält es sich vor, Bestellungen des Kunden – dies ohne Abgabe von Gründen - abzulehnen 
bzw. nicht auszuführen. 

 
2.5  Vor verbindlicher Abgabe der Bestellung über das Online-Bestellformular des Verkäufers kann der Kun-

de seine Eingaben laufend über die üblichen Tastatur- und Mausfunktionen korrigieren. Darüber hinaus 
werden alle Eingaben vor der verbindlichen Abgabe der Bestellung noch einmal in einem Bestätigungs-
fenster angezeigt und können auch dort mittels der üblichen Tastatur- und Mausfunktionen korrigiert 
werden. 

 
2.6  Für den Vertragsschluss steht ausschließlich die deutsche Sprache zur Verfügung. 
 
2.7  Die Bestellabwicklung und Kontaktaufnahme finden in der Regel per E-Mail und automatisierter Bestell-

abwicklung statt. Der Kunde hat sicherzustellen, dass die von ihm zur Bestellabwicklung angegebene 
E-Mail-Adresse zutreffend ist, so dass unter dieser Adresse, die vom Verkäufer versandten E-Mails 
empfangen werden können. Insbesondere hat der Kunde bei dem Einsatz von SPAM-Filtern sicherzu-
stellen, dass alle vom Verkäufer oder von diesem mit der Bestellabwicklung beauftragten Dritten ver-
sandten E-Mails zugestellt werden können. 

 
 
 
 



3) Widerrufsrecht für Endverbraucher 
 

Endverbrauchern gem. KSchG haben das Recht, binnen vierzehn Tagen ohne Angabe von Gründen diesen 
Vertrag zu widerrufen. Für Unternehmer gem. §1 UGB gibt es kein gesetzliches Widerrufsrecht.  
 
Die Widerrufsfrist beträgt:  

1. im Falle eines Kaufvertrags vierzehn Tage ab dem Tag, an dem Sie oder ein von Ihnen benannter 
Dritter, der nicht der Beförderer ist, die Ware/n in Besitz genommen haben bzw. hat. 
 
2. im Falle eines Vertrags über mehrere Waren, die der Verbraucher im Rahmen einer einheitlichen 
Bestellung bestellt hat und die getrennt geliefert werden vierzehn Tage ab dem Tag, an dem Sie  
oder ein von Ihnen benannter Dritter, der nicht der Beförderer ist, die letzte Ware in Besitz genom-
men haben bzw. hat. 
 
3. im Falle eines Vertrags über die Lieferung einer Ware in mehreren Teilsendungen oder Stücken 
vierzehn Tage ab dem Tag, an dem Sie oder ein von Ihnen benannter Dritter, der nicht der Beförde-
rer ist, die letzte Teilsendung oder das letzte Stück in Besitz genommen haben bzw. hat. 
  
Um Ihr Widerrufsrecht auszuüben, müssen Sie uns (Firma Margit Sponner , Niederlindach , A-4493 
Wolfern, E-Mail: office@ferrum4.com, Tel. Nr.: +43 676 405 60 30) mittels einer eindeutigen Erklä-
rung (z.B. E-Mail oder ein mit der Post versandter Brief) über Ihren Entschluss, diesen Vertrag zu 
widerrufen, informieren. Sie können dafür das beigefügte Muster-Widerrufsformular verwenden, das 
jedoch nicht vorgeschrieben ist.  Zur Wahrung der Widerrufsfrist reicht es aus, dass Sie die Mittei-
lung über die Ausübung des Widerrufsrechts vor Ablauf der Widerrufsfrist absenden. Nach Bekannt-
gabe Ihres Widerrufs erhalten Sie weitere Informationen (Lieferadresse, Abholdatum,…) über die  
bevorstehende Rücksendung. 

 
Folgen des Widerrufs 
  
Wenn Sie diesen Vertrag widerrufen, haben wir Ihnen alle Zahlungen, die wir von Ihnen erhalten haben, 
einschließlich der Lieferkosten (mit Ausnahme der zusätzlichen Kosten, die sich daraus ergeben, dass Sie 
eine andere Art der Lieferung als die von uns angebotene, günstigste Standardlieferung gewählt haben), 
unverzüglich und spätestens binnen vierzehn Tagen ab dem Tag zurückzuzahlen, an dem die Mitteilung 
über Ihren Widerruf dieses Vertrags bei uns eingegangen ist. Für diese Rückzahlung verwenden wir dassel-
be Zahlungsmittel, das Sie bei der ursprünglichen Transaktion eingesetzt haben, es sei denn, mit Ihnen wur-
de ausdrücklich etwas anderes vereinbart; in keinem Fall werden Ihnen wegen dieser Rückzahlung Entgelte 
berechnet. Im Falle von Kaufverträgen, in denen wir nicht angeboten haben, im Fall des Widerrufs die Waren 
selbst abzuholen, können wir die Rückzahlung verweigern, bis wir die Waren wieder zurückerhalten haben 
oder bis Sie den Nachweis erbracht haben, dass Sie die Waren zurückgesandt haben, je nachdem, welches 
der frühere Zeitpunkt ist. 
 
Die Frist ist gewahrt, wenn Sie die Waren vor Ablauf der Frist von vierzehn Tagen absenden. Sie tragen die 
unmittelbaren Kosten der Rücksendung der Waren. Sie müssen für einen etwaigen Wertverlust der Waren 
nur aufkommen, wenn dieser Wertverlust auf einen zur Prüfung der Beschaffenheit, Eigenschaften und 
Funktionsweise der Waren nicht notwendigen Umgang mit ihnen zurückzuführen ist. Haben Sie verlangt, 
dass die Dienstleistungen während der Widerrufsfrist beginnen sollen, so haben Sie uns einen angemesse-
nen Betrag zu zahlen, der dem Anteil der bis zu dem Zeitpunkt, zu dem Sie uns von der Ausübung des Wi-
derrufsrechts hinsichtlich dieses Vertrags unterrichten, bereits erbrachten Dienstleistungen im Vergleich zum 
Gesamtumfang der im Vertrag vorgesehenen Dienstleistungen entspricht. 
  
Bitte schicken Sie den Artikel nach Möglichkeit vollständig in der Originalverpackung an uns zurück. Legen 
Sie bitte möglichst eine Kopie des erhaltenen Lieferscheins bei, und markieren Sie welche Artikel Sie zu-
rücksenden. 
 
4) Preise und Zahlungsbedingungen 
 

4.1  Sofern sich aus dem Angebot des Verkäufers nichts anderes ergibt, handelt es sich bei den angegebe-
nen Preisen um Endpreise, die die gesetzliche Umsatzsteuer enthalten. Gegebenenfalls zusätzlich an-
fallende Liefer- und Versandkosten werden in den jeweiligen Produktbeschreibungen oder im Bestell-
verlauf gesondert angegeben. 

 
4.2  Bei Lieferungen in Länder außerhalb der Europäischen Union können im Einzelfall weitere Kosten an-

fallen, die der Verkäufer nicht zu vertreten hat und die vom Kunden zu tragen sind. Hierzu zählen bei-
spielsweise Kosten für die Geldübermittlung durch Kreditinstitute (z.B. Überweisungsgebühren, Wech-
selkursgebühren) oder einfuhrrechtliche Abgaben bzw. Steuern (z.B. Zölle). 

 

https://www.gartenonline.at/userupload/editorupload/files/files/widerrufsformular.pdf


4.3 Dem Kunden stehen verschiedene Zahlungsmöglichkeiten zur Verfügung, die im Online-Shop des Ver-
käufers angegeben werden. Sofern bei den Zahlungsarten nicht anders angegeben, sind die Zahlungs-
ansprüche aus dem geschlossenen Vertrag unverzüglich zu begleichen. 

 
4.4  Ist Vorauskasse vereinbart, ist die Zahlung sofort nach Vertragsabschluss fällig. 
  
5) Liefer- und Versandbedingungen 
 

5.1  Die Lieferung von Waren erfolgt auf dem Versandweg an die vom Kunden angegebene Lieferanschrift, 
sofern nichts anderes vereinbart ist. 

 
5.2  Sendet das Transportunternehmen die versandte Ware an den Verkäufer zurück, da eine Zustellung 

beim Kunden nicht möglich war, trägt der Kunde die Kosten für den erfolglosen Versand. Dies gilt nicht, 
wenn der Kunde den Umstand, der zur Unmöglichkeit der Zustellung geführt hat, nicht zu vertreten hat 
oder wenn er vorübergehend an der Annahme der angebotenen Leistung verhindert war, es sei denn, 
dass der Verkäufer ihm die Leistung eine angemessene Zeit vorher angekündigt hatte. 

 
5.3  Grundsätzlich geht die Gefahr des zufälligen Untergangs und der zufälligen Verschlechterung der ver-

kauften Ware mit der Übergabe an den Kunden oder eine empfangsberechtigte Person über. Handelt 
der Kunde als Unternehmer, geht die Gefahr des zufälligen Untergangs und der zufälligen Verschlech-
terung beim Versendungskauf mit der Auslieferung der Ware an eine geeignete Transportperson am 
Geschäftssitz des Verkäufers über. 

 
5.4  Der Verkäufer behält sich das Recht vor, im Falle nicht richtiger oder nicht ordnungsgemäßer Selbstbe-

lieferung vom Vertrag zurückzutreten. Dies gilt nur für den Fall, dass die Nichtlieferung nicht vom Ver-
käufer zu vertreten ist und dieser mit der gebotenen Sorgfalt ein konkretes Deckungsgeschäft mit dem 
Zulieferer abgeschlossen hat. Der Verkäufer wird alle zumutbaren Anstrengungen unternehmen, um die 
Ware zu beschaffen. Im Falle der Nichtverfügbarkeit oder der nur teilweisen Verfügbarkeit der Ware 
wird der Kunde unverzüglich informiert und die Gegenleistung unverzüglich erstattet. 

 
6) Eigentumsvorbehalt 
 

6.1  Gegenüber Verbrauchern behält sich der Verkäufer bis zur vollständigen Bezahlung des geschuldeten 
Kaufpreises das Eigentum an der gelieferten Ware vor. 

 
7) Mängelhaftung 
 

Liegt ein Mangel der Kaufsache vor, gelten die gesetzlichen Vorschriften. Hiervon abweichend gilt für Sa-
chen, die nicht entsprechend ihrer üblichen Verwendungsweise für ein Bauwerk verwendet worden sind und 
dessen Mangelhaftigkeit verursacht haben: 
 
7.1 Für Verbraucher beträgt die Verjährungsfrist für Mängelansprüche 

• bei neuen Waren zwei Jahre ab Ablieferung der Ware an den Kunden. 

• bei gebrauchten Waren ein Jahr ab Ablieferung der Ware an den Kunden, mit der Einschränkung der 
Ziffer 7.3. 
 

7.2  Für Verbraucher gilt, dass die vorstehenden Haftungs- und Verjährungsfristbeschränkungen in Ziffer 7.1 
sich nicht auf Schadens- und Aufwendungsersatzansprüche beziehen, die der Käufer nach den gesetz-
lichen Vorschriften wegen Mängeln nach Maßgabe der Ziffer 8 geltend machen kann. 

 
7.3  Handelt der Kunde als Verbraucher, so wird er aufgefordert, angelieferte Waren mit Transportschäden 

unverzüglich bei dem Zusteller zu reklamieren und hiervon den Verkäufer in Kenntnis zu setzen. Kommt 
der Kunde dem nicht nach, hat dies Auswirkungen auf seine gesetzlichen oder vertraglichen Mängelan-
sprüche. 

 
7.4  Der Kunde ist dazu verpflichtet, die gelieferte Ware an den Verkäufer auf dessen Kosten zurückzusen-

den. Nach Eintreffen der Ware erfolgt die Ersatzlieferung an den Kunden. Die Rücksendung der man-
gelhaften Ware hat nach den gesetzlichen Vorschriften zu erfolgen. 

 
8) Haftung 
 

Der Verkäufer haftet dem Kunden aus allen vertraglichen, vertragsähnlichen und gesetzlichen, auch delikti-
schen Ansprüchen auf Schadens- und Aufwendungsersatz wie folgt: 
 
8.1 Der Verkäufer haftet aus jedem Rechtsgrund uneingeschränkt 

• bei Vorsatz oder grober Fahrlässigkeit, 



• bei fahrlässiger oder vorsätzlicher Verletzung des Lebens, des Körpers oder der Gesundheit, 

• aufgrund eines Garantieversprechens, soweit diesbezüglich nichts anderes geregelt ist, 

• aufgrund zwingender Haftung wie etwa nach dem Produkthaftungsgesetz. 
 

8.2  Verletzt der Verkäufer fahrlässig eine wesentliche Vertragspflicht, ist die Haftung auf den vertragstypi-
schen, vorhersehbaren Schaden begrenzt, sofern nicht gemäß Ziffer 8.1 unbeschränkt gehaftet wird. 
Wesentliche Vertragspflichten sind Pflichten, die der Vertrag dem Verkäufer nach seinem Inhalt zur Er-
reichung des Vertragszwecks auferlegt, deren Erfüllung die ordnungsgemäße Durchführung des Ver-
trags überhaupt erst ermöglicht und auf deren Einhaltung der Kunde regelmäßig vertrauen darf. 

 
8.3  Im Übrigen ist eine Haftung des Verkäufers ausgeschlossen. 
 
8.4  Vorstehende Haftungsregelungen gelten auch im Hinblick auf die Haftung des Verkäufers für seine 

Erfüllungsgehilfen und gesetzlichen Vertreter. 
 
9) Datenschutz 
 

Der Kunde erklärt sich ausdrücklich damit einverstanden, dass der Verkäufer die vom Kunden bekannt ge-
gebenen Daten (Name, Adresse, E-Mail) für Zwecke der Vertragserfüllung und Betreuung des Kunden sowie 
für eigene Werbezwecke automationsunterstützt ermittelt, speichert und verarbeitet. Der Auftraggeber ist 
einverstanden, dass ihm elektronische Post zu Werbezwecken bis auf Widerruf zugesendet wird. Die perso-
nenbezogenen Daten des Kunden werden an Versandpartner und Transportdienstleister zum Zweck der 
Lieferung weitergegeben. Die Daten des Kunden werden 7 Jahre gespeichert. Wenn eine frühzeitige Lö-
schung der Daten gewünscht wird, muss der Kunde dies per E-Mail an office@ferrum4.com mitteilen. 
 
10) Freistellung bei Verletzung von Drittrechten 
 

Schuldet der Verkäufer nach dem Inhalt des Vertrages neben der Warenlieferung auch die Verarbeitung der 
Ware nach bestimmten Vorgaben des Kunden, hat der Kunde sicherzustellen, dass die dem Verkäufer von 
ihm zum Zwecke der Verarbeitung überlassenen Inhalte nicht die Rechte Dritter (z. B. Urheberrechte oder 
Markenrechte) verletzen. Der Kunde stellt den Verkäufer von Ansprüchen Dritter frei, die diese im Zusam-
menhang mit einer Verletzung ihrer Rechte durch die vertragsgemäße Nutzung der Inhalte des Kunden 
durch den Verkäufer diesem gegenüber geltend machen können. Der Kunde übernimmt hierbei auch die 
angemessenen Kosten der notwendigen Rechtsverteidigung einschließlich aller Gerichts- und Anwaltskosten 
in gesetzlicher Höhe. Dies gilt nicht, wenn die Rechtsverletzung vom Kunden nicht zu vertreten ist. Der Kun-
de ist verpflichtet, dem Verkäufer im Falle einer Inanspruchnahme durch Dritte unverzüglich, wahrheitsge-
mäß und vollständig alle Informationen zur Verfügung zu stellen, die für die Prüfung der Ansprüche und eine 
Verteidigung erforderlich sind. 
 
 
11) Anwendbares Recht 
 

11.1 Für sämtliche Rechtsbeziehungen der Parteien gilt das Recht der Bundesrepublik Österreich unter 
Ausschluss der Gesetze über den internationalen Kauf beweglicher Waren. Bei Verbrauchern gilt diese 
Rechtswahl nur insoweit, als nicht der gewährte Schutz durch zwingende Bestimmungen des Rechts 
des Staates, in dem der Verbraucher seinen gewöhnlichen Aufenthalt hat, entzogen wird. 

 


